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Objekt: Apfelbaum Sorte: Goldparmäne -
Baum 96

Museum: Freilichtmuseum Roscheider Hof
Roscheider Hof
54329 Konz
06501-92710
info@RoscheiderHof.de

Sammlung: Alte Obstbaumsorten

Inventarnummer: Baum 96

Beschreibung
Der Apfel galt über viele Jahrhunderte als eine der besten Tafelobstsorten. Die hohe
Wertschätzung dieser Sorte drückt sich auch in der französischen Sortenbezeichnung Reine
des Reinettes (Königin der Renetten) aus. Aus dem Sortiment des modernen Erwerbsanbaus
ist die Goldparmäne jedoch nahezu verschwunden, da sie sehr krankheits- und
schädlingsanfällig ist und nur mit großem Sachverstand bei Schnitt und Pflege zu
produzieren ist. Die Goldparmäne ist eine der ältesten Apfelsorten. Sie entstand
wahrscheinlich um 1510 in der Normandie. Bei der früher üblichen relativ frühen Ernte ab
Ende September mussten die Äpfel vor dem Verzehr einige Wochen gelagert werden und
waren dann von Oktober bis Januar genussreif.

Grunddaten

Material/Technik: Holz
Maße:

Schlagworte
• Sortengarten
• Streuobstwiese
• Äpfel
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